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antiX is eine extrem leichtgewichtige, stolz systemd-freie Linux-Distribution, die direkt auf dem Stable-Zweig
von Debian aufbaut. Das Projekt wurde speziell dafür entwickelt, älteste 32-Bit- (x86) und 64-Bit-Hardware
(AMD64) sowie Intel-Atom-Prozessoren wieder voll einsatzfähig zu machen. antiX verzichtet vollständig auf
klassische, speicherhungrige Desktop-Umgebungen und setzt stattdessen auf ultraschlanke Window
Manager, wodurch das System direkt nach dem Booten oft weniger als 200 MB RAM verbraucht.

Klick für mehr ...

1  1 ? ANTIX (Das Überlebenskit für alte Hardware)
2  1.1 ? DIE PHILOSOPHIE: RADIKALER MINIMALISMUS UND
SYSTEMD-FREIHEIT

Während moderne Distributionen oft mindestens 2 bis 4 GB RAM voraussetzen, läuft antiX selbst auf
steinalten Systemen mit nur 256 MB RAM flüssig. Um diese enorme Effizienz zu erreichen, setzt die
Distribution auf eine kompromisslose Architektur.

Die wichtigsten technischen Merkmale im Überblick:

Kompletter Verzicht auf systemd:
antiX nutzt konsequent SysVinit oder optional runit als Init-System. Das spart wertvolle CPU-Zyklen
und hält den Speicherbedarf minimal.
Window Manager statt Desktop-Umgebung:
Anstelle von GNOME, KDE oder Xfce kombiniert antiX extrem schlanke Window Manager wie IceWM,
Fluxbox und JWM (Joe's Window Manager) mit dem Dateimanager rox-filer oder spacefm.
antiX Control Centre & MX Tools:
Obwohl das System minimalistisch ist, bietet es über das zentrale Kontrollzentrum eine enorme
Menge an grafischen Werkzeugen. Da antiX und MX Linux eng miteinander verwoben sind, greift
auch antiX auf viele der extrem beliebten MX Tools zurück.
Herausragende Live-System-Fähigkeiten:
Wie das Schwesterprojekt MX Linux glänzt antiX durch seinen hochentwickelten Live-Modus. Das
System lässt sich inklusive vollständiger Persistenz (Speichern von Daten und Einstellungen) auf
einem USB-Stick oder einer SD-Karte betreiben.

3  1.2 ? DIE VIER FLAVOURS (Die offiziellen Editionen)

antiX wird in vier verschiedenen Ausführungen angeboten, um für jeden Einsatzzweck die passende Basis zu
liefern:
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antiX-full: Die Komplettvariante.
Sie bringt vier verschiedene Window Manager (IceWM als Standard, Fluxbox, JWM und herbstluftwb)
sowie ein vollständiges Softwarepaket (inklusive LibreOffice und Firefox ESR) mit.
antiX-base:
Ein schlankeres System, das ebenfalls die Window Manager enthält, aber bei der vorinstallierten
Anwendungssoftware deutlich abgespeckt ist, damit der Nutzer selbst entscheidet, was auf die Platte
kommt.
antiX-core:
Kommt komplett ohne grafische Oberfläche (X-Server). Perfekt, um sich ein maßgeschneidertes
System oder einen extrem schlanken CLI-Server aufzubauen.
antiX-net:
Die absolute Minimal-Version. Enthält gerade genug Komponenten, um über eine kabelgebundene
Netzwerkverbindung das restliche System via apt-Paketverwaltung direkt aus den Debian-Quellen
aufzubauen.

4  1.3 ? ABGRENZUNG IM LEICHTGEWICHTS-BEREICH

antiX nutzen, wenn:
Du einen 15–20 Jahre alten PC (oder ein Netbook mit Intel-Atom-CPU) hast, der unter Windows oder
Standard-Linux unbenutzbar träge ist, oder wenn du eine absolut systemd-freie Debian-Umgebung
suchst.
MX Linux nutzen, wenn:
Die Hardware zwar älter, aber nicht steinalt ist (z. B. ab 2–4 GB RAM). MX Linux (vor allem mit Xfce)
bietet deutlich mehr modernen Desktop-Komfort "out-of-the-box".
Reines Debian (Stable) nutzen, wenn:
Du den systemd-Standard von Debian behalten möchtest, aber die grafische Oberfläche selbst über
Netinstall aufbauen willst.
Puppy Linux nutzen, wenn:
Du ein reines "Amnesie-System" suchst, das ausschließlich im RAM läuft und nach dem Abziehen des
USB-Sticks keinerlei Spuren hinterlässt.

5  1.4 ? FAZIT

antiX gehört seit vielen Jahren zu den bekanntesten Leichtgewichts-Distributionen der Linux-Welt. Das
System zeigt eindrucksvoll, dass ein modernes Linux weder starke Hardware noch große
Ressourcenreserven benötigt.

Besonders für ältere Computer, USB-Live-Systeme, Rettungsmedien und Anwender, die bewusst auf
systemd verzichten möchten, zählt antiX bis heute zu den besten verfügbaren Distributionen. Es verbindet
die Stabilität von Debian mit einer Geschwindigkeit, die selbst auf sehr alter Hardware noch beeindruckt.
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